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Geographica Helvetica 1978 - Nr. 4 Albert Leemann

Veränderte Methoden der Reisernte
Ländlicher Wandel in Java

1. Uebersicht und Problemstellung
Innerhalb von Indonesien nimmt Java in verschie¬
dener Hinsicht eine führende Stellung ein. Java
ist das Kernland der jungen Nation. Auf einer
Fläche von 132 174 km2 wohnten 1977 neunzig
Millionen Menschen; 2/3 aller Indonesier sind
somit auf 7% der gesamten Landesfläche konzen¬
triert. Die mittlere Bevölkerungsdichte dieser
Insel beläuft sich auf 681 Einwohner/km2. Wenn

wir die weitgehend unbesiedelten Gebirgsregionen
ausklammern, steigt die Dichte in landwirtschaft¬
lich günstigen Gebieten - wie z.B. Zentraljava
- auf über 1500 Menschen/km2.
Gemäss dem Zensus von 1971 wohnten 83% der Ge¬

samtbevölkerung Indonesiens in Dörfern, die als
Siedlungen mit weniger als 20 000 Einwohner
definiert werden. In Java ist der geschätzte An¬
teil der Dorfbewohner unter dem Landesdurch¬
schnitt, liegt aber immer noch bei 75%. Daraus
ergibt sich ein Verhältnis, das für Entwick¬
lungsländer charakteristisch ist: einer Mehrheit
der Landbevölkerung steht die Minderheit der
Städter gegenüber. Die Mayorität ist arm und

ungebildet, die Minorität wohlhabend und ge¬
schult. Diese Gegensätze schaffen Spannungen,
die zu Konflikten führen können.
65% bis 70% aller Javanen sind in der Landwirt¬
schaft tätig. Oes grossen Bevölkerungsdruckes
wegen stehen den Bauern nur minimale Anbau¬
flächen zur Verfügung. 98» der Bauerngüter um¬
fassen weniger als 2 ha; über die Hälfte ist
sogar kleiner als 50 a. Betriebe unter 50 a

dürften legalerweise bei Erbteilungen nicht wei¬
ter verkleinert werden. Diese Verfügung wird
freilich oft umgangen. Im Landkreis Klaten
(Provinz Zentraljava) z.B. waren 1972 nur
70 000 der 270 000 in der Landwirtschaft tätigen
Familien Landbesitzer oder Pächter (Wilhelmy, p.
14). Viele der Bewohner sind arbeitslos oder als
Landarbeiter unterbeschäftigt und hungern. Ihr
Einkommen reicht selbst für bescheidene Bedürf¬
nisse kaum aus. Manche Dorfbewohner können sich
weniger als 100 kg Reis/Jahr/Person leisten
und müssen sich mit durchschnittlich 1000 cal/
Tag oder weniger begnügen. Dabei soll erwähnt
werden, dass M.G. Tan (p.26) den knapp berech¬
neten täglichen Kalorienbedarf eines Javanen auf
1600 cal veranschlagt. In der Tat sind die Le¬
bensbedingungen im ländlichen Java besorgniser¬
regend. Ueber die Hälfte der Bewohner lebt unter
dem Strich der Armut. Dass die Menschen über¬
haupt noch existieren können, ist auf den engen
Zusammenhalt im Dorfverband zurückzuführen, der

ein Leben in Shared Poverty ("geteilte Armut")
gewährleistet. Dies drückt sich im javanischen
Sprichwort "Mangan ora mangan waton kumpul" deut¬
lich aus: "Essen oder nicht essen ist eine Frage
des Zusammenlebens". Wichtigste Bedingung für
die Existenz der Familie ist der Landbesitz. Nach
D.H. Penny und Masri Singarimbun (Population and

Poverty in Rural Java: Some Economic Arithmetic
from Sriharjo. Cornell University, 1973) ist die
Versorgungslage dann genügend, "wenn die Fami¬
lie heute weiss, dass sie morgen zu essen hat".
In der erwähnten, in ganz Indonesien Aufsehen
erregenden Arbeit wird nüchtern festqehalten,
dass dies in Sriharjo für einen Drittel der

Dorfbevölkerung zutraf! Diese Tatsachen sind be¬

drückender als die Ausführungen Wilhelmys (p.
18), der erwähnt, dass die Nahrung in Java zwar
einfach und einseitig sei, Javanen aber kaum

Hunger zu leiden hätten.
Des grossen Bevölkerungsdruckes wegen, wandern
zahlreiche Landbewohner in die Stadt ab und

suchen dort Beschäftigung im informellen Erwerbs¬
sektor. Die Landflucht nimmt vor allem für die
Städte ein beängstigendes Ausmass an. So zählt
die Sechsmillionenstadt Jakarta einen durch¬
schnittlichen Wandergewinn von rund 800 Menschen

pro Tag, die mangels finanzieller Mittel oft
unter Brücken und in leerstehenden Eisenbahnwa¬
gen nächtigen oder ihre Notbehausungen in Slums

entlang von Eisenbahntrassees und auf Aufschüt¬
tungen - z.B. auf Mülldeponien - errichten.
Möglichkeiten zu Betätigungen auf dem Land bie¬
ten in erster Linie Arbeiten auf den Nassreis¬
feldern (sawah). Der Wechsel von Erntemethoden
wirkt sich entsprechend auf die Beschäftigungs¬
lage landarmer oder landloser Dorfbewohner aus.
In meinem Aufsatz sollen zuerst Vor- und Nach¬
teile des traditionellen Bawon-Ernteverfahrens,
anschliessend das seit 1970 aufkommende, ratio¬
nellere Tebasan-System besprochen werden.
Schliesslich werden einige Massnahmen zur Hebung
des Lebensstandards auf dem Land diskutiert. Als

Unterlagen dienten dre im Literaturverzeichnis
vermerkten neuen Publikationen aus den Jahren
1975 bis 1977.

2. Verschiedene Methoden der Reisernte

2.1 Bawon

Es ist nicht so, dass in adatbewussten Dörfern
(vgl. Glossar) nur begüterte Sawahbesitzer ihre

Prof .Or.Albert Leei.iann, Geographisches Institut,
Universität Zürich, Blümlisalpstr. 10, 8006 Zürich
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Das Ani-Ani wird von Rechts¬
händern zwischen den vierten
und fünften Finger der rechten
Hand geklemmt, die gleichzeitig
die Halme ungefähr 20 cm unter
den Rispen fasst. Die Linke hilft,
durch Anpressen die Halme
über der Stahlklinge zu knicken
und zu schneiden.
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